
Anlage 4 
 
Jugendhilfeausschuss am 17.11.2020 
 
TOP : Förderanträge auf Gewährung von Zuschüssen gem. 
Verwaltungshandreichung zur Förderung der freien Jugendhilfe 
 
 

Antragsteller: SIMBAV e.V. 

 

Maßnahme: 1. Projekt „Elternberatung & Elternbildung“ 

2. Projekt „Gemeinsam GESUND & LECKER“ 

3. Projekt „Wellcome und mehr…“ 
 

 1. Projekt „Elternberatung & Elternbildung.  Das Angebot besteht 
aus zwei Modulen: 

Modul 1 Beratung für Eltern: Das Angebot hat insbesondere das 
Ziel, Eltern in schwierigen Lebenssituationen einen einfachen 
Einstieg zu einem Beratungsangebot zu öffnen und diese kurzfristig 
zu  entlasten. Wartezeiten sollen Familien erspart bleiben, da diese 
sich vielfach erst dann melden, wenn sie sich schon in einer   
Notsituation befinden und die Belastung beginnt, das   
Familienleben zu beeinträchtigen. 

Modul 2 Elternbildung mit unterschiedlichem Ansatz: Elternbildung 
soll auf unterschiedliche Weise und je nach Bedarf ermöglicht 
werden. Dazu gibt es drei verschiedene Angebote: 

1. Besonders niedrigschwellige Elternbildungsangebote durch    
entsprechende Fachleute wie Hebammen, Mediziner/innen,  
Familienkinderkrankenschwestern, Frühförder/in etc. im Rahmen 
der Eltern-Kind-Gruppen. 

2. Elternbildungskurse, z. B. Starke Eltern – Starke Kinder,     
Bewegungsentwicklung von Kindern. 

3. Vorträge und moderierte Gesprächsrunden für Eltern 

2. Projekt „Gemeinsam GESUND & LECKER“: 

Der Projektschwerpunkt liegt auf gesunder Ernährung, Beratung von 
Eltern in Bezug auf Familienkost sowie auf offenen kulinarischen 
Treffs für Eltern mit ihren Kindern. Es soll erreicht werden, dass 
Eltern aus unterschiedlichen Lebenswelten an einen Tisch kommen. 
Das Projekt besteht aus zwei Modulen: 

Modul 1: Parallel zu den Eltern-Kind-Gruppen soll ein von einer 
Dipl. Ökotrophologin angeleitetes Kochangebot durchgeführt 
werden. Ziel des Angebotes ist es, Fehlernährung 
entgegenzuwirken. Das Angebot soll einmal pro Monat stattfinden. 

Modul 2 Drei offene „Kulinarische Angebote für Familien“: 

1. Frühstückstreff für Eltern mit ihren Kindern (einmal wöchentlich) 



2. Mittagstisch für Familien (einmal wöchentlich) 

3. Familienabendbrot (einmal monatlich) 

Die Angebote sollen Familien einen Raum bieten, gemeinsam an 
einen Tisch zu kommen und Anregungen für Familienmahlzeiten zu 
bekommen. Eine Gruppenleitung sorgt dafür, dass neue Familien 
integriert werden, z. B. Familien mit besonderem Hintergrund 
(schwierige soziale Bedingungen, Flüchtlinge etc.) und Gespräche 
teilweise moderiert werden, um alle Teilnehmer einzubinden. 

3. Das Projekt  „Wellcome und mehr“ bietet praktische Hilfe für 
Familien im ersten Lebensjahr nach Geburt eines Kindes. Die 
Unterstützung  wendet sich insbesondere an Familien mit 
besonderen Belastungen, z. B. Eltern mit Mehrlingsgeburten, 
Alleinerziehende. Ein/e Ehrenamtliche/r kommt unterstützend ein- 
bis zweimal in der Woche für zwei bis drei Stunden zu Eltern nach 
Hause, unabhängig davon ob es um das erste Kind geht oder ob es 
bereits Geschwisterkinder gibt. Die fachliche Anleitung und 
Begleitung der Ehrenamtlichen erfolgt durch eine     Fachkraft. Das 
Wellcome-Angebot soll durch einen Frühstückstreff für   
Schwangere und Eltern mit Babys erweitert werden, um noch mehr 
Eltern zu erreichen sowie Ehrenamtliche für die Durchführung der 
Arbeit zu gewinnen.  

Finanzierung: 1. Projekt „Elternberatung & Elternbildung“ 

Kosten:                                                                              13.493 €                                                          

beantragte und gem. Verwaltungshandreichung 

mögliche Förderung:                                                        10.000 € 

2. Projekt „Gemeinsam GESUND & LECKER“ 

Kosten:                                                                              16.989 €                                                           

beantragte und gem. Verwaltungshandreichung 

mögliche Förderung:                                                           10.000 € 

3. Projekt „Wellcome und mehr…“ 

Kosten:                                                                              13.347 €                                                           

beantragte und gem. Verwaltungshandreichung 

mögliche Förderung:                                                           10.000 € 
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SIMBAV e.V., Große Straße 21, 27356 Rotenburg (Wümme) 

                   
 
          Rotenburg, 15.10.2020 

 
 
Landkreis Rotenburg 

Jugendamt 
Frau Helle 

Herr Vogel 
Hopfengarten 

 
27356 Rotenburg 

 
 
 
Antrag von SIMBAV e.V. auf Fördergelder nach Verwaltungshandreichung 5.2 

für 2021 

 
 

Sehr geehrter Herr Vogel, 
 
 
hiermit übersende ich Ihnen die drei korrigierten Projektanträge nach der 
Verwaltungshandreichung 5.2 von SIMBAV e.V. für das Jahr 2021.  
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Antje Jäger 
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Für folgende drei Angebote beantragen wir eine Förderung für 2021  

 
-Projekte im Rahmen der Frühen Hilfen - 

 

 
 

Projekt 1 Frühe Hilfen 

Elternberatung & Elternbildung  

 
 
Hintergrund 

 
In den vielzähligen offenen Angeboten von SIMBAV e.V. wird zunehmend deutlich, dass viele 
Eltern z.B. durch die Doppelbelastung von Beruf und Elternrolle, erschwerte finanzielle 
Verhältnisse, besondere Lebenswelten (Alleinerziehende, Familien mit Flüchtlingshintergrund 
oder besonderen Familiensituationen) oder aus ganz anderen Gründen belastet sind und 
kurzfristig den Bedarf eines Gespräches haben. SIMBAV e.V. bietet durch regelmäßige Besuche 
der Koordinatorinnen des Kompetenzzentrums in den Angeboten niederschwellig die 
Möglichkeit der Ansprechbarkeit bei Sorgen und Problemen. Dieses wird von den 
teilnehmenden Eltern rege in Anspruch genommen, da durch die regelmäßigen Besuche oft 
schon eine gute Vertrauensbasis geschaffen wurde oder die sich Eltern aufgrund der 
Niederschwelligkeit der Gruppen überhaupt auf den Weg in ein Angebot machen. Der steigende 
Bedarf fordert nun einen Ausbau der Beratungsarbeit.  
 
Neben dem Beratungsbedarf ist zu beobachten, dass Eltern durch die Schnelllebigkeit der 

Erziehungsverhalten verunsichert sind. Hier können Elternbildungsangebote Eltern in ihrer 
Rolle stärken und eine Möglichkeit der Selbstreflexion darstellen. Gestärkte Eltern sind die 
Basis eines funktionierenden Familienalltags und einer guten Entwicklung ihrer Kinder. 
 
Die Projektidee: 

 
Modul 1: Beratung für Eltern: 

 
SIMBAV möchte mit zusätzlichen Personalstunden auf den Mehrbedarf an Elternberatung 
eingehen. Das Angebot hat das Ziel, besonders Eltern in schwierigen Lebenssituationen 
kurzfristig zu entlasten und Ihnen den Weg in ein Gespräch so einfach wie möglich zu 
gestalten. Lange Wartezeiten sollen den Familien erspart bleiben, da diese sich i.d.R. erst dann 
melden, wenn sie schon wirklich in Not sind und die Belastung anfängt, dass Familienleben zu 
beeinträchtigen. Dieses spiegelt sich dann häufig auch im Verhalten bzw. der Entwicklung der 
Kinder wieder. Verschiedene Modelle von Beratungsarbeit sollen durch das Projekt möglich sein 
und nach zuvor eingeschätztem Bedarf eingesetzt werden: 

 
 Vereinbarte Gespräche im Beratungsraum von SIMBAV e.V. 
 Offenes (und niederschwelliges) Beratungsangebot während der Zeiten der Eltern-Kind-

Gruppen (Besonders für Eltern, für die eine Terminvereinbarung ein Hinderungsgrund 
wäre). 

 Aufsuchende Beratungsarbeit in besonderen Fällen (z.B. berufstätige Alleinerziehende, 
etc.) auch bei den Familien zu Hause mit Rücksicht auf mögliche Zeiten 
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Ziel der Beratungen ist es, den Familien kurzfristig Entlastung zu schaffen und mit Ihnen Wege 
und Lösungen für ihr Problem zu entwickeln, sofern dieses kurzfristig möglich ist. Viele 
Familien profitieren schon von einem ersten Gespräch und von der stetigen Ansprechbarkeit 
bzw. der Möglichkeit, sich kurzfristig rückversichern zu können. Sollten Familien einen zeitlich 
intensiven, sehr regelmäßigen oder fachfremden Beratungsbedarf aufweisen, werden sie 
unterstützt, an richtiger Stelle angebunden zu werden. Hier ist das Projekt auch eine gute 

ilfen kommt. 
 
Die Beratungen werden von einer sozialpädagogischen Fachkraft oder einer Fachkraft mit 
vergleichbarer Qualifikation durchgeführt. Für das Projekt sind für das Förderjahr 2020 
zunächst wöchentlich 6 Fachleistungsstunden geplant. 

 
Modul 2: Elternbildung mit unterschiedlichem Ansatz 

 
Um Elternbildung auf unterschiedliche Weise und je nach Bedarf der Eltern möglich zu machen, 
beinhaltet dieses Projektmodul drei verschiede Ansätze von Angeboten: 

 
 Besonders niederschwellige Elternbildungsangebote im Rahmen der Eltern-Kind-

Gruppen von SIMBAV e.V. durch entsprechende Fachleute wie Hebammen, Mediziner, 
Familienkinderkrankenschwestern, Frühförderin etc. (z.B. Handling von unruhigen 
Babys, frühkindliche Entwicklung, Gesundheitsthemen etc.) um möglichst viele Eltern 
zu erreichen  vorallem Fam
würden 

 Elternbildungskurse (z.B. Starke Eltern  Starke Kinder, Bewegungsentwicklung von 
Kinder, etc.), die die Selbstreflexion von Eltern sensibilisieren und ihnen Sicherheit in 
ihrer Haltung und Elternrolle vermitteln und durch das Projekt kostengünstiger für 
Eltern angeboten werden können 

 Vorträge und geführte Gesprächsrunden für Eltern 

 
 
 
 

Projekt 2 Frühe Hilfen 

Gemeinsam GESUND & LECKER 

 
Der Projektschwerpunkt bei Gemeinsam GESUND & LECKER liegt auf gesunder Ernährung, 
Beratung von Eltern in Bezug auf Familienkost sowie auf offenen kulinarischen Treffs für Eltern 
mit ihren Kindern. Durch das Projekt sollen vermittelt bekommen, wie sie mit einfachen Mittel 
gesund und lecker Mahlzeiten für die Familie herstellen können  und das ohne großen 
finanziellen und zeitlichen Aufwand. Es soll ermutigt werden, frisch und selber zu kochen, 
anstatt Fertigprodukte zu verwenden. Das Elternbildungsangebot wird praxisorientiert 
durchgeführt  m Hemmschellen gegenüber 
unbekannten Lebensmitteln abzubauen und Kreativität beim Kochen zu fördern. Die offenen 
kulinarischen Treffs sollen erreichen, dass Eltern aus unterschiedlichen Lebenswelten an einen 
Tisch kommen. Erreicht werden soll ein reger (durch eine Gruppenleitung moderierter) 
Austausch unter den Eltern wie auch das Vermitteln von Tischmanieren/-

zeigen...). Fremdsprachige Familien profitieren immer sehr von derartigen Angeboten, da sie 
sich auch mit sprachlichen Barrieren einbringen können und dabei auf rege Begeisterung der 
anderen Teilnehmer stoßen. Um diese kulinarischen Angebote regelmäßig verlässlich 
stattfinden lassen zu können, bedarf es Personalstunden für eine zuständigen Mitarbeiterin, die 
sich um den Einkauf, die Vor- und Nachbereitung (regelmäßig neue Ideen und Anregungen für 
die Eltern und Kinder etc.) sowie einer engen Zusammenarbeit mit der Ernährungsberaterin! 
Die Angebote des Projektes sind für die Familien kostenfrei  es wird um eine Spende für den 
Lebensmittelaufwand gebeten! 
 
Das Projekt besteht aus zwei Modulen: 
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Modul 1: Gesunde Ernährung 

 

Um Eltern gesunde Ernährung auf einem niederschwelligen Weg nahezubringen, sollen sie dort 
abgeholt werden, wo sie sowieso gern hingehen und in großer Zahl vertreten sind: In die 
Eltern-Kind-Gruppen der 3 Familienforen von SIMBAV e.V.. Hierzu wird es parallel zur 
Gruppenzeit ein Kochangebot geben, das von einer Dipl. Ökotrophologin durchgeführt wird und 
in dem Eltern mit ihren Kindern gesund, lecker, einfach umsetzbar und kostengünstig 
kochen  anschließend wird gemeinsam gegessen.  
 
Dieses Angebot soll über das Jahr verteilt in regelmäßigen Abständen stattfinden. Sollte an 
einem Standort keine Küchenzeile/Küche vorhanden sein, bringt die Ernährungsberaterin 
mobile Kochplatten mit. Die Kocheinheiten können bei Bedarf auch theoretisch durchgeführt 
werden, wenn es z.B. spezielle Themen innerhalb der Familie gibt, die in der Gruppe 
besprochen werden sollen. 
 
Weiterhin wird die Dipl. Ökotrophologin einmal im Monat den Frühstückstreff im Treffpunkt Düt 
und Dat in Rotenburg begleiten, um auch die Eltern zu erreichen, die an den Eltern-Kind-
Gruppenangeboten nicht teilnehmen. Der Frühstückstreff ein besonders guter Raum, Eltern in 
Bezug auf ihre Kinder niederschwellig in Ernährungsfragen (auch in Bezug auf Übergewicht, 
Allergien, Neurodermitis, Unverträglichkeiten etc.) zur Verfügung zu stehen. Hier wird sie auch 
die Mitarbeiter des Frühstückstreffs bei der Auswahl der Frühstücksangebote vorab beraten. Es 
sind 12 Termine pro Jahr vorgesehen. 
 
 
Ziel des Angebotes ist der präventive Ansatz gegen Fehlernährung: 

 

 Ernährungsberatung zum Thema Essverhalten, Lebensmittelauswahl, 
Produktinformation, Lebensführung (auch praktische Einheiten) 

 Anleitung zur Selbstverantwortung  
 Stärkung von Motivation und Eigenkompetenz 

 Informationsvermittlung (u.a. wissenschaftlich aktuelle Standards der Deutschen 
Gesellschaft für Ernährung e.V. und dem Forschungsinstitut  für  Kinderernährung) 

 
 

Beispiele für inhaltliche Themen, die während des Koch- Beratungsangebots 

behandelt werden: 

Ernährung 

 Was Mütter in der Stillzeit brauchen 

 Wenn nicht gestillt wird (industriell hergestellte Säuglingsmilch) 

 Einführung der B(r)eikost, Schritt für Schritt 
 Die ganze Familie an einem Tisch (Übergang zum Familienessen) 

 Mahlzeitenverteilung beim Eintritt in die Krippe, die Kindertagesstätte oder den 
Kindergarten 

 Kochen und Mahlzeitenzubereitung 

 Einkaufstraining 

Psychosoziales 

 Hunger, Appetit und Sättigung 

 Selbstwahrnehmung des Essverhaltens 

 Individuelle Konflikte am Familientisch 

 
Dauer / Umfang / Ort 

 
e.V. in Rotenburg/Wümme angeboten. Eine Kurseinheit erstreckt sich über 180 Minuten. Es 
wird praktisch gearbeitet, wenn eine Küche bzw. Küchenzeile vorhanden ist. Das Angebot 
findet auch in den Gruppen in Hellwege/Reeßum, Scheeßel, Bothel, Visselhövede und  
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Lauenbrück statt, allerdings pro Standort nur zweimal pro Halbjahr. Der Veranstaltungsort 
kann variieren, wenn eine Gruppe aus besonderen Gründen den Standort wechselt oder ein 
besonderes Ernährungsangebot außerhalb der regulären Angebotszeit stattfindet. 
 
Zielgruppe: Mütter und Väter mit ihren Kindern von 0 bis 6 Jahren sowie auch Schwangere. 

Es wird in Gruppen mit maximal zehn Teilnehmern gearbeitet. 
 
Modul 2: Kulinarische (offene) Angebote für Familien 

 
 
Das Projekt umfasst drei kulinarische Angebote für Familien: 

 
 Frühstückstreff für Eltern mit ihren Kindern (einmal wöchentlich) 

 Mittagstisch für Familien (einmal wöchentlich) 

 Familienabendbrot (einmal monatlich) 

 
Die Angebote sollen Familien einen Raum bieten, gemeinsam an einen Tisch zu kommen und 
Anregungen für Familienmahlzeiten zu bekommen. Eine Gruppenleitung sorgt dafür, dass neue 
Familien integriert werden, Familien mit besonderem Hintergrund sich wohl und willkommen 
fühlen (z.B. Familien mit schwierigen sozialen Bedingungen, Flüchtlinge etc.) und Gespräche 

 

 

 

teilweise moderiert werden, um wirklich alle Teilnehmer mit einzubinden und Eltern anzuregen, 
sich über familienrelevante Themen auszutauschen. Neben der Förderung eines guten sozialen 
Miteinanders unter den Familien/Förderung Familiennetzwerk liegt der Projektschwerpunkt 
darauf, den teilnehmenden Eltern kreative, gesunden und leckeren Ideen für Familienkost 
sowie sowie wichtige Aspekte für das Miteinander am Tisch zu vermitteln. Ziel ist es, dass die 
Familien diese Aspekte auch zu Hause in die Familienmahlzeiten einführen. Dieses wird durch 
das Erklären der Zubereitungsschritte unterstützt (z.B. Brötchen selber backen, Aufstriche 

gegenseitiges Zuhören, regelmäßige Mahlzeiten etc. werden vermittelt. Durch die Förderung 
von Personalstunden soll ermöglicht werden, dass sich eine Mitarbeiterin um die Planung, den 
Einkauf sowie die Vor- und Nachbereitung der Angebote kümmert, um ein verlässliches 
Stattfinden zu ermöglichen und einen einen einheitlichen Qualitätsstandart zu erreichen. Zur 
Vor- und Nachbereitung gehört neben dem Vorbereiten des Tisches auch das Herstellen von 
gesunden Lebensmitteln für das Frühstück (z.B. selbstgemachten Aufstrichen etc., das Kochen 
des Mittagessen für den Mittagstisch sowie das Abräumen nach dem Angebot. Das Angebot 
Familienabendbrot führt die Mitarbeiterin mit den Familien durch, da diese hier in das 
Zubereiten der Mahlzeit mit eingebunden werden. SIMBAV sorgt bei Bedarf für eine 
Unterstützung des Angebotes durch eine Ehrenamtliche Mitarbeiterin. Das Angebot wird 
regelmäßig von einer Sozialpädagogin besucht, um bei Bedarf niederschwellig für Eltern bei 
Fragen und Problemen ansprechbar zu sein. 
 
Es ist eine enge Zusammenarbeit der zuständigen Mitarbeiterin mit Frau Gahler (Dipl. 
Ökotrophologin) geplant, um fachliche Aspekte von gesunder und ausgewogener Ernährung 
mit einzubringen. Hierzu sind fortbildende Treffen mit der zuständigen Mitarbeiterin sowie 12 
Besuche der Angebote Frühstück/Familienabendbrot (offenes Angebot Ernährungsberatung für 
Eltern) im Förderjahr vorgesehen. 
 
Coronabedingt können die Angebote in der Umsetzung abgewandelt werden! 
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Projekt 3 Frühe Hilfen 

 
 

Wellcome und mehr... 

 
Wellcome hat sich bislang bei SIMBAV e.V. sehr bewährt. Es wird an dieser Stelle auf eine 
genaue Beschreibung von wellcome verzichtet, da das Programm dem Landkreis bekannt ist. 
SIMBAV beantragt für die wellcome wie bisher auch Personalkosten für eine Koordinatorin 
sowie Fortbildungskosten für die Ehrenamtlichen. Weiterhin soll das wellcome-Angebot 
innerhalb dieses Projektes erweitert werden, um noch mehr Eltern sowie Ehrenamtliche für die 
Durchführung der Arbeit zu gewinnen. Hierzu soll ein Frühstückstreff für Schwangere und 
Eltern mit kleinen Babys dem Projekt angeschlossen werden. SIMBAV hat den Frühstücktreff 
bereits erprobt  er wird sehr gut angenommen. Das Frühstück soll von der wellcome-
Koordinatorin geleitet werden, damit sie direkt für die Familien ansprechbar ist. Ehrenamtliche 
werden regelmäßig zu dem Frühstück eingeladen, damit Eltern diese kennenlernen können und 
Hemmschwellen der Inanspruchnahme von wellcome abgebaut werden. Für die Vor- und 
Nachbereitung sowie die Durchführung des Frühstückstreffs für Schwangere und Eltern mit 
Babys fallen Personalkosten an, die im Rahmen dieses Projektes mitbeantragt werden. Um die 
Niederschwelligkeit zu wahren wird der Frühstückstreff als offenes Angebot geführt. Er ist für 
die Eltern kostenfrei  es wird um eine Spende gebeten.  
 
   

      

 



Betrag

Betrag

Betrag

25,88%

Betrag

9.850,00 

2.500,00 

500,00 

642,50 

Summe:

Ausgaben:
Art der Ausgabe

Spenden, Gelder aus anderen Fördermitteln

Einnahmen:

Förderung Landkreis Rotenburg Verwaltungshandreichung 5.2

Art der Einnahme

Differenz:

Personalkosten für 6 Fachleistungsstunden für eine sozialpädagogische Fachkraft (oder vergleichbare 

Qualifikation für die Tätigkeit) pro Woche (16 % einer Vollzeitstelle)

Referentengelder für Fachinformationen in den Eltern-Kind-Gruppen, Fachvorträge undgeführte 

Gesprächsrunden sowie Kursleitungen für Eltern-Bildungs-Kurse (mit und ohne Kinder)

Sachkosten

Verwaltungskostenpauschale 5 % der Gesamtkosten

Summe:

Anlage 2

Eigenanteil:

Finanzierungsplan

Name/ Träger:

Projekt/ Maßnahme:

Planung für das Jahr:

SIMBAV e.V.

Elternberatung und Elternbildung

2021

Eigenmittel

Mittel von Städten, Gemeinden oder Samtgemeinden



Betrag

Betrag

Betrag

41,14%

Betrag

10.080,00 

4.480,00 

420,00 

1.200,00 

809,00 

Anlage 2

Eigenanteil:

Finanzierungsplan

Name/ Träger:

Projekt/ Maßnahme:

Planung für das Jahr:

SIMBAV e.V.

Gemeinsam GESUND & LECKER

2021

Eigenmittel

Mittel von Städten, Gemeinden oder Samtgemeinden

Differenz:

Personalkosten Familienfrühstück, Familienmittagstisch und Kochen mit Eltern und Kindern: 26 % 

einer Vollzeitstelle (SuE 3 St. 2; 10 Wochenstd.) inkl. Arbeitsgebernebenkosten 840,00 Euro x12 

Monate

Honorare Ernährungsberaterin für das Modul 1 (128 UE je 35,00 Euro)

Honorare Ernährungsberaterin für das Modul 2 (12 UE je 35,00 Euro)

Summe:

Einnahmen:

Förderung Landkreis Rotenburg Verwaltungshandreichung 5.2

Art der Einnahme

Summe:

Ausgaben:
Art der Ausgabe

Förderung ggf. über Krankenkasse, Spenden etc.



Betrag

Betrag

Betrag

25,07%

Betrag

3.080,00 

750,00 

5.400,00 

1.800,00 

1.700,00 

616,50 

Summe:

Ausgaben:
Art der Ausgabe

Spenden sowie Mittel aus anderen Förderungen

Einnahmen:

Förderung Landkreis Rotenburg Verwaltungshandreichung 5.2

Art der Einnahme

Differenz:

Personalkosten Frühstück für Schwangere und Eltern mit kleinen Babys: 8 % einer Vollzeitstelle (SuE 3 

St. 2; 3 Wochenstd.)212,00 Euro x 12 Monate + Arbeitgebernebenkosten

Jahresbeitrag wellcome

Personalkosten Koordinatorin

Pauschale Lohnnebenkosten Koordinatorin

Sachkosten (Raumnutzung, Lebensmittel, Material, ggf. Fortbildung Koordinaorin, etc.)

Verwaltungskostenpauschale

Summe:

Anlage 2

Eigenanteil:

Finanzierungsplan

Name/ Träger:

Projekt/ Maßnahme:

Planung für das Jahr:

SIMBAV e.V.

wellcome und mehr...

2021

Eigenmittel

Mittel von Städten, Gemeinden oder Samtgemeinden
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